
Servus! 

  
 

Ich bin Justus Chigozie Oruh, geboren am 24. August 1981 in Enugu, im 
südöstlichen Teil Nigerias. Ich habe sechs Geschwister und bin das 
drittgeborene Kind. 
 

Ich wurde am 24. September 2011 zum Priester für die katholische 
Diözese Okigwe, Nigeria, geweiht. Von 2011 bis 2015 war ich Sekretär des 
Bischofs  meiner Diözese.  Im  Jahr  2016  ging ich 
nach Rom, um mein Philosophiestudium an der 
Pontificia Università Urbaniana fortzusetzen. Ende 2019 kehrte ich nach Nigeria zurück und war dort bis 
2022 als Dozent für Philosophie am provinzialen Priesterseminar tätig. 
 

Am 1. September 2022 begann ich meinen pastoralen Dienst in der Diözese Augsburg, als Kaplan in der 
Pfarrei St. Jakobus Major in Gersthofen. Zum 1.  September 2025 werde ich in der Pfarrei St. Lorenz in 
Kempten als Kaplan dienen. Es erfüllt mich mit großer Freude und ist mir eine große Ehre, künftig in 
dieser Kirchengemeinde zu dienen, die Menschen kennenzulernen und mich mit ihrer Kultur zu 
verbinden. 
 

Meine Muttersprache ist Igbo. Daneben spreche ich Englisch, die Amtssprache Nigerias. Durch mein 
Studium in Rom habe ich mir außerdem gute Kenntnisse der italienischen Sprache angeeignet.  
Und – zur Freude vieler – spreche ich inzwischen auch ein wenig den Allgäuer Dialekt: „Grieß Eich! Pfiat 
Eich! ☺ 
 

In meiner Freizeit spiele ich leidenschaftlich gern Fußball. Ebenso gehört die Musik zu meinen Hobbys – 
besonders das Klavierspiel und gelegentlich auch die Orgel. 
 
Aufgrund meiner seelsorgerischen Erfahrung ist es mir besonders wichtig, als Priester den Menschen mit 
Klarheit, Offenheit und Demut zu begegnen – ihre Freude und ihre Sorgen mit ihnen zu teilen und sie auf 
ihrem Lebensweg zu begleiten. Es erfüllt mich mit Freude, mit Menschen aus allen Lebensbereichen in 
Kontakt zu treten, sie kennenzulernen und echte Begegnung zu ermöglichen. Deshalb haben die Worte 
des heiligen Paulus für mich eine tiefe Bedeutung: „Ich bin allen alles geworden“. (1 Kor 9,22). 
 
Herzliche Grüße Euer Kaplan Justus 

 

 

 


